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VERORDNUNGSMATRIX

DA STECKT 
MEHR DRIN! 

UNSERE THERAPIESCHUHE 
JETZT AUCH MIT DEUTLICH 

MEHR VOLUMEN.

(1)  Bei der Arthrodese des OSG oder/und USG ist eine postoperative Belastung in der Regel für mehrere (6) Wochen nicht erlaubt. 
Therapieschuh für den Belastungsaufbau nach Freigabe durch den behandelnden Arzt/Operateur.

(2)  Eine Belastung des verletzten Fußes sowohl bei konservativer Versorgung, als auch postoperativ ist zunächst nicht erlaubt. 
Therapieschuh für den Belastungsaufbau nach Freigabe durch den behandelnden Arzt/Operateur.

(3) HiMi-Nr. 31.03.02.4000
(4) HiMi-Nr. 23.99.99.2609

Diagnose STABIL VARIO STABIL REHA STABIL

HiMi-Nr 31.03.03.0001 HiMi-Nr 31.03.03.1000 HiMi-Nr 31.03.03.2009

Achillessehnenruptur (konservativ und postoperativ) 

Achillodynie (konservativ und postoperativ)  

Arthrodese oberes Sprunggelenk (1) (plus bettende Einlage)

Arthrodese unteres Sprunggelenk (1) (plus bettende Einlage)

Arthrose oberes Sprunggelenk (plus bettende Einlage) (plus bettende Einlage)

Arthrose unteres Sprunggelenk (plus bettende Einlage)

Bandläsion Sprunggelenk (konservativ und postoperativ) 

Ruhigstellung im Bereich Fußwurzel und Mittelfuß
 (plus Sohlenversteifung(3) 

und ggf. Abrollhilfe(4))

Ruptur des Syndesmosenbandes  (2) 

Weber A Fraktur 

Weber B Fraktur (2) 

Weber C Fraktur (2) 

Zustand nach Schlaganfall 

Schlaffe Lähmung 

Spastische Lähmung 


